
Son nen I iege fü r Wi Id katzen
Neues Gehege für Tierpark Fasanerie geplant/Baubeginn noch dieses Jahr

WIESBADEN Der Wiesbadener
Tierpark Fasanerie soll ein
neues Wildkatzengehege er-
halten. Allerdings fehlt dafür
noch Geld. Der Baubeginn
könnte noch in diesem Jahr
erfolgen.

Von
Hendr ik  Jung

Es ist eines der letzten alten
Gehege im Tierpark Fasanerie.
Wo früher die Luchse lebten,
verbirgt sich heute die Wild-
katze. Während die Luchse je-
doch bereits in ein neues, groß-
flächiges Gehege umziehen
konnten. Ieben Füchse. Frett-
chen und eben die Wildkatze
noch in der mittlerweile bau-
fälligen Heimstatt. ,,Nach und
nach soll für alle diese kleinen
Beutegreifer etwas Neues ent-
stehen", kündigtUte Kilian, die
Leiterin des Tierparks, an. Das
Problem ist nur: ,,Eigentlich
haben wir dafür derzeit kein
Geld", gesteht der Vorsitzende
des Fördervereins Fasanerie,
Klaus Ries.

Die Renovierung von Hofgut
und Schloss, die kurz vor dem
Abschluss stehe, habe eine Mil-
lion Euro mehr gekostet als
geplant. Mehr als dreihundert-
tausend Euro, die im städti-
schen Haushalt fi.ir Investitio-
nen in die Fasanerie vorgese-
hen waren, seien deshalb um-
geleitet worden, erläutert Um-
weltdezernentin Rita Thies
(Grüne). Geld, das nun für das
neue Gehege fehlt. Der Orts-
beirat Klarenthal habe zwar
seine Unterstützung bereits zu-
gesichert, 40000 Euro müssten
aber noch zusammenkommen,
sagt Ute Kilian und hofft auf die
Unterstützung durch die Bür-
ger.

Großspender erhalten ab ei-
ner Summe von 500 Euro eine
Urkunde, und auch die Tierpa-
tenschaften für das Wildkat-
zenpärchen sind noch zu ver-
geben. Dieses soll künftig ge-
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genüber des Hirschgeheges
mehr als L00 Quadratmeter
PlaIz zur Verfügung bekom-
men, inklusive Kletterbaum,
Sonnenliegeplatz und Höhlen.
Sind die Tiere derzeit in einem
dunklen Bretterverschlag un-
tergebracht, soll es künftig an-
dersherum sein. Aus einem

dunklen Unterstand heraus
sollen dann die Zuschauer in
das helle Wildkatzengehege
schauen können. BUND-Vor-
träge und Kinderaktivitäten
zum Thema Felis silvestris, so
der lateinische Name der Wild-
katze, sollen das Programm des
kommenden ]ahres abrunden.

i# Spendenkonten: Bei der
Wiesbadener Volksbank (BLZ
510 90000),  Konto-Nummer
390 100 sowie bei der Nassau-
ischen Sparkasse (BLZ
510 500 15) ,  Konto-Nummer
t2t 046 07 5. Stichwort: Soen-
de Wildkatzen.


